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See the notice on TED website

239368-2026 - Result
Germany – Building construction work – Totalübernehmer- / Totalunternehmerleistungen für den 
Erweiterungsneubau der Gertrudis-Schule - Angebotswettbewerb
OJ S 68/2026 08/04/2026
Contract or concession award notice – standard regime
Works

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Stadt Bochum
Email: stefan.mager@luther-lawfirm.com
Legal type of the buyer: Body governed by public law, controlled by a local authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Totalübernehmer- / Totalunternehmerleistungen für den Erweiterungsneubau der 
Gertrudis-Schule - Angebotswettbewerb
Description: Der Auftrag umfasst Totalübernehmer- / Totalunternehmerleistungen zur Planung 
und Ausführung des Neubaus zur Erweiterung der Gertrudis-Schule in der Stadt Bochum.
Procedure identifier: f92c7441-432d-4787-b9db-6af2d99a7a84
Internal identifier: Stadt Bochum
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no
Main features of the procedure: 1. Das vom Auftraggeber durchgeführte Verfahren ist ein 
Verhandlungsverfahren mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb nach Maßgabe der VOB/A 
2. Abschnitt (EU). Das Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb ist gemäß § 3a Abs. 
2 Nr. 1 lit. a und lit. c VOB/A EU zulässig, da es sich um ein komplexes Vorhaben auf Basis 
einer funktionalen Leistungsbeschreibung handelt. Für eine erfolgreiche Leistungserbringung 
ist der Auftraggeber auf die Expertise des Marktes angewiesen. Die vergaberechtlichen 
Grundsätze der Transparenz des Verfahrens und der Gleichbehandlung aller Bewerber und 
Bieter werden im gesamten Verfahren streng beachtet. 2. Die Vergabeunterlagen enthalten 
weitere Informationen über den Beschaffungsbedarf des öffentlichen Auftraggebers, 
insbesondere Angaben zu Eignungs- und Zuschlagskriterien. Die Vergabeunterlagen sind von 
Beginn des Verfahrens an über die angegebene Vergabeplattform abrufbar. 3. Diese 
Bekanntmachung leitet den vorgeschalteten Teilnahmewettbewerb ein. Die für die Teilnahme 
am Verfahren erforderlichen Formulare können über den angegebenen Link heruntergeladen 
werden. 4. Im Anschluss an den Teilnahmewettbewerb werden die ausgewählten Bewerber 
zur Abgabe eines Angebotes auf Basis der Vergabeunterlagen aufgefordert. 5. Der 
Auftraggeber behält sich vor, den Auftrag auf der Grundlage der Erstangebote zu vergeben, 
ohne in Verhandlungen einzutreten. ---- Fortsetzung unter zusätzliche Informationen ----

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Works
Main classification (cpv): 45210000 Building construction work

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/239368-2026
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Additional classification (cpv): 45214210 Primary school construction work, 71240000 
Architectural, engineering and planning services, 71320000 Engineering design services

2.1.2.  Place of performance
Postal address: Vorstadtstraße 14  
Town: Bochum
Postcode: 44866
Country subdivision (NUTS): Bochum, Kreisfreie Stadt (DEA51)
Country: Germany

2.1.3.  Value
Estimated value excluding VAT: 1,00 EUR

2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXP4D6VMFR7# ---- Fortsetzung der 
Angaben unter Zentrale Elemente des Verfahrens ---- 6. Erfolgt keine Zuschlagserteilung auf 
das Erstangebot, behält sich der öffentliche Auftraggeber vor, die Verhandlungen in 
verschiedenen aufeinanderfolgenden Phasen abzuwickeln, um so die Zahl der Angebote, über 
die verhandelt wird, anhand der vorgegebenen Zuschlagskriterien zu verringern. Diejenigen 
Bieter, die zunächst nicht in die engere Wahl kommen und nicht zu einem Bietergespräch 
eingeladen werden, werden nicht sogleich vom Verfahren ausgeschlossen, sondern "on hold" 
gestellt. Diese Bieter bleiben an ihr Angebot gebunden und behalten die Chance zu einem 
verbesserten Angebot, falls sich ergibt, dass den zunächst in die engere Wahl gelangten 
Bietern der Zuschlag - gleich aus welchem Grund - nicht erteilt werden kann. 7. Der 
Auftraggeber ist im Rahmen des Vergabeverfahrens gehalten, personenbezogene Daten zu 
erheben, zu verarbeiten und zu speichern. Weitere Informationen sind dem Dokument 
"Information DSGVO" zu entnehmen. Die Bieter des Verfahrens haben darüber hinaus mit 
dem Angebot die den Vergabeunterlagen beigefügte Erklärung zum Datenschutz und zur 
Verschwiegenheit einzureichen. 8. Auskunftsersuchen des Interessenten sind ausschließlich 
über die Vergabeplattform an den Auftraggeber zu richten. Andere Stellen dürfen keine 
Auskünfte erteilen. Dennoch anderweitig erlangte Auskünfte sind unbeachtlich. 
-------------------------------------------------------------------------------------- Der Auftraggeber hat sich 
dazu entschieden, den Auftrag nicht in Lose aufzuteilen, sondern die begehrten Leistungen im 
Rahmen einer Gesamtvergabe an einen Totalübernehmer / Totalunternehmer zu vergeben. 
Vorliegend überwiegen technische Gründe nach § 5 Abs. 2 Nr. 1 S. 3 VOB/A EU dem Gebot 
zur Losaufteilung aus § 97 Abs. 3 S. 2 GWB. Die Gründe für die Gesamtvergabe sind in einem 
Vermerk niedergelegt, auf die maßgeblichen technischen Gründe werden an dieser Stelle 
verkürzt dargestellt: Der Auftraggeber ist vorliegend angehalten, etwaige Bauverzögerung, die 
aus einer Losbildung erwartbar resultieren würden, aus Gründen der Sicherheit und 
Leichtigkeit des Verkehrsraums zu vermeiden. Dies begründet sich durch das bauliche Umfeld 
des Baufelds. Die Gertrudis-Schule liegt in einer besonders komplexen Nachbarschaft, die 
überwiegend aus Wohnbebauung besteht. Die Baustelle ist aufgrund enger 
Logistikbedingungen und eines eingeschränkten Zugangs zur Baustelleneinrichtung (BE) nur 
schwer erreichbar. Aufgrund der engen räumlichen Straßenverhältnisse ist während der 
Bauzeit daher mit einer erheblichen Beeinträchtigung des Verkehrsflusses angrenzender 
Straßen zu rechnen. Dies wiegt umso schwerer, als dass es sich beim Schulgelände - 
insbesondere in den Morgen- und Nachmittagsstunden - um einen stark frequentierten 
Verkehrsknotenpunkt handelt. Anderweite Umleitungsmöglichkeiten bestehen nicht. Die mit 
einer Losvergabe verbundene Bauverzögerung verbietet sich auch vor dem Hintergrund der 
Verkehrssicherheit für die Schülerinnen und Schüler der Gertrudis-Schule. Eine Behinderung 
des Verkehrsflusses führt auch ferner zu einer eingeschränkten Zufahrtmöglichkeit für 
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Rettungsfahrzeuge sowie Fahrzeuge der Feuerwehr. Dementsprechend besteht während der 
Auftragsdurchführung der Bauleistungen ein erhebliches Risiko dahingehend, dass 
Rettungskräfte Unfallorte im Umfeld zur Baustelle nur eingeschränkt oder verzögert erreichen 
können. Dieses Risiko wiegt umso schwerer, als dass es sich bei dem Baugelände um ein 
Schulgelände mit zugehöriger Sporthalle und mithin um Orte handelt bei denen - ihrer Natur 
nach - ein erhöhtes Verletzungspotential besteht. Insoweit ist der Auftraggeber gehalten, die 
mit einer Losbildung einhergehenden Bauzeitverzögerungen und Beeinträchtigungen des 
Rettungsweges auf ein Mindestmaß zu reduzieren. Zusätzlich ergibt sich ein Erfordernis zur 
Reduzierung von Bauverzögerung aus Gründen des Lärmschutzes. Das bauliche Umfeld des 
Schuldgeländes ist überwiegend durch Wohnhäuser geprägt. Mithin ist die mit der 
Auftragsdurchführung verbundene Lärmbelästigung in zeitlicher Hinsicht bestmöglich zu 
beschränken, um insbesondere die angrenzende Nachbarschaft sowie den laufenden 
Schulbetrieb nicht zu beeinträchtigen. Die Vergabe der ausgeschriebenen Leistungen an 
einen Totalübernehmer / Totalunternehmer gewährleistet durch eine integrierte Planung und 
Bauausführung eine effiziente Umsetzung, bei der alle logistischen und verkehrstechnischen 
Herausforderungen berücksichtigt werden können. Hierdurch minimiert sich die 
Beeinträchtigung der Verkehrs- und Wohnumgebung und sorgt für einen sicheren 
Schulbetrieb während der Ausführung der Bauleistungen.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vob-a-eu -

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Totalübernehmer- / Totalunternehmerleistungen für den Erweiterungsneubau der 
Gertrudis-Schule - Angebotswettbewerb
Description: Die Stadt Bochum (im Folgenden: Auftraggeber) steht als Schulträgerin vor der 
Herausforderung, dem stetig wachsenden Raumbedarf aufgrund der steigenden 
Schulanmeldungen im Bochumer Stadtgebiet zu entsprechen. In diesem Zusammenhang 
herrscht - neben dem Erfordernis an Sanierungs- und Erhaltungsmaßnahmen bereits 
bestehender Schulgebäude - ein erheblicher Bedarf an der Schaffung neuer Sport- und 
Lernräume. Der Auftraggeber beabsichtigt daher Totalübernehmer- / 
Totalunternehmerleistungen zur Planung und baulichen Erweiterung der Gertrudis-Schule, 
Vorstadtstraße 14, 44866 Bochum zu vergeben. Die Gertrudisschule ist im Rahmen der 
Schulentwicklungsplanung im Bereich der Betreuungsangebote des offenen Ganztages, der 
Verwaltung und des Unterrichts zu erweitern. Entsprechend ist ein Ausbau der 3-zügigen 
Grundschule zu einer 4-Zügigkeit geplant. Das bestehende Grundstück der Getrudisschule 
befindet sich zentral im Stadtteil Wattenscheid und erstreckt sich über die Flurstücke 226 
(3.643 m²) und 222 (1.219 m²). Um dem gestiegenen Platzbedarf besser gerecht werden zu 
können, wurde das Grundstück Hüller Str. 1/Flurstück 23 (1.040 m²), welches unmittelbar an 
das derzeitige Schulgrundstück angrenzt, erworben. Die Schule besteht derzeit aus einem 
Bestandsschulgebäude, einer Containeranlage mit zwei Klassenräumen sowie einem OGS-
Gebäude mit zwei Betreuungsräumen und einer Einfachturnhalle. Zusätzlich befindet sich auf 
dem Schulgelände ein Trafogebäude inkl. einer derzeit in Betrieb befindlichen Trafostation 
sowie auf dem hinzukommenden Grundstück ein mehrgeschossiges Wohnhaus mit 
angebautem Kiosk. Die Erschließung des Schulgebäudes erfolgt aus nördlicher Richtung über 
die Vorstadtstraße, fußläufig kann man das Grundstück außerdem von der südlich gelegenen 
Friedrich-Ebert-Straße (2-spurig je Fahrtrichtung, Straßenbahn) erreichen. Über das 
Grundstück Hüller Str. 1 besteht außerdem eine Zuwegung in Form einer Durchfahrt des 
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Nachbargebäudes Hüller Str. 3. Über ein Wegerecht ist die Zuwegung der Trafostation 
geregelt und von Bebauung freizuhalten. Gegenstand der vorliegenden Ausschreibung ist die 
Planung und Errichtung des Erweiterungsneubaus inklusive vorbereitender Arbeiten gemäß 
der Beschreibung der Schnittstellen der Ausführung in der funktionalen 
Leistungsbeschreibung. Die vollständige funktionale Leistungsbeschreibung wird mit 
Aufforderung zur Angebotsabgabe zur Verfügung gestellt. Aus dieser werden die planerischen 
Schnittstellen zwischen den verschiedenen Disziplinen, Gewerken und Fachbereichen zu 
entnehmen sein. Die Planung (und Realisierung) in Bezug auf die Bestandstechnik (u.a. 
Schließanlage, Brandschutz und Amok), die im Rahmen des Erweiterungsneubaus zu 
integrieren ist, liegt im Verantwortungsbereich des Auftragnehmers. Da keine 
Bestandsunterlagen vorliegen, sind notwendige Leistungen zur Bestandsaufnahme 
einzukalkulieren. Der Schnittstellenliste (wird ebenfalls zum Angebotswettbewerb zur 
Verfügung gestellt) ist zu entnehmen, dass die Rückbaumaßnahmen inklusive dessen 
Sicherungsmaßnahmen teilweise dem Auftraggeber und teilweise dem Auftragnehmer 
zugeordnet sind. Mit dieser EU-weiten Bekanntmachung wird der Teilnahmewettbewerb 
eingeleitet. Weitere Informationen sind den auf der Vergabeplattform zur Verfügung gestellten 
Vergabeunterlagen zu entnehmen. Es wird auf den möglichen Aufwandsersatz in Ziff. 6 der 
Angebotsbedingungen im Rahmen des Angebotswettbewerbs verwiesen. Die Baumaßnahme 
wird durch Zuwendungen aus öffentlichen Mitteln gefördert. Das Vergabeverfahren und die 
Ausführung des Auftrags erfolgen unter Beachtung der hierfür geltenden förderrechtlichen 
Bestimmungen.
Internal identifier: Stadt Bochum

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Works
Main classification (cpv): 45210000 Building construction work
Additional classification (cpv): 45214210 Primary school construction work, 71240000 
Architectural, engineering and planning services, 71320000 Engineering design services

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Vorstadtstraße 14  
Town: Bochum
Postcode: 44866
Country subdivision (NUTS): Bochum, Kreisfreie Stadt (DEA51)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 36 Months

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 1
Other information about renewals: Der Auftrag ist durchzuführen, bis sämtliche geschuldete 
Leistungen durch den Auftragnehmer erbracht und abgenommen wurden. Daher ist die 
Angabe der "Maximalen Verlängerung" hypothetisch. Maßgeblich ist die Laufzeit in dem 
Vertrag, welcher Bestandteil der Vergabeunterlagen ist.

5.1.6.  General information
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement
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5.1.10.
 
Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Honorar
Description: Honorar
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 50
Criterion: 
Type: Quality
Name: Projektlaufzeit und konzeptionelle Erläuterung
Description: Es wird auf die Vergabeunterlagen verwiesen.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 25
Criterion: 
Type: Quality
Name: Baulogistisches Konzept
Description: Es wird auf die Vergabeunterlagen verwiesen
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 15
Criterion: 
Type: Quality
Name: Entwurfsskizze und konzeptionelle Erläuterung
Description: Es wird auf die Vergabeunterlagen verwiesen.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 10

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Information about review deadlines: 1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter 
gemäß § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnisnahme 
rügen. 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, sind nach § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber 
dem Auftraggeber zu rügen. 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 3 GWB spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. 4) Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB innerhalb von 
15 Kalendertagen nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
bei der Vergabekammer einzureichen. § 160 Abs. 3 S. 1 GWB gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 
2 GWB bleibt unberührt. Gemäß § 134 Abs. 1 GWB haben öffentliche Auftraggeber die Bieter, 
deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, über den Namen des Unternehmens, 
dessen Angebot angenommen werden soll, über die Gründe der vorgesehenen 
Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des 
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Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen 
keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor 
die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Gemäß 
§ 134 Abs. 2 GWB darf ein Vertrag erst zehn Kalendertage nach Absendung (per Telefax, E-
Mail oder elektronisch über die E-Vergabeplattform) der Information nach 134 Abs. 1 GWB 
geschlossen werden. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es 
nicht an. Gemäß § 135 Abs. 1 GWB ist ein öffentlicher Auftrag von Anfang an unwirksam, 
wenn der öffentliche Auftraggeber 1. gegen § 134 GWB verstoßen hat oder 2. den Auftrag 
ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union 
vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser Verstoß in einem 
Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist. Gemäß § 135 Abs. 2 GWB kann die 
Unwirksamkeit nach § 135 Abs. 1 GWB nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, 
jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat 
der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Stadt Bochum

6. Results

Value of all contracts awarded in this notice: 1,00 EUR

6.1.  Result lot identifier: LOT-0001
Winner selection status: At least one winner was chosen.

6.1.2.  Information about winners
Winner: 
Official name: GOLDBECK West GmbH, GB Büro RR
Tender: 
Tender identifier: GOLDBECK_West_GmbH__GB_B_ro_RR(CX2F158F158) vom 15.12.2025
Identifier of lot or group of lots: LOT-0001
Value of the tender: 1,00 EUR
The tender is a variant: no
Subcontracting: No
Contract information: 
Identifier of the contract: 483931-2025
Date on which the winner was chosen: 04/03/2026
Date of the conclusion of the contract: 16/03/2026

6.1.4.  Statistical information
Received tenders or requests to participate: 
Type of received submissions: Tenders
Number of tenders or requests to participate received: 1
Range of tenders: 
Value of the lowest admissible tender: 1,00 EUR
Value of the highest admissible tender: 1,00 EUR
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8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Stadt Bochum
Registration number: 05911-31001-89
Postal address: Wittener Str. 47
Town: Bochum
Postcode: 44777
Country subdivision (NUTS): Bochum, Kreisfreie Stadt (DEA51)
Country: Germany
Email: stefan.mager@luther-lawfirm.com
Telephone: +49 201 9220 24014
Fax: +49 201 9220 110
Internet address: https://www.bochum.de/
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Registration number: DE164242157
Postal address: Albrecht-Thaer-Straße 9
Town: Münster
Postcode: 48147
Country subdivision (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Country: Germany
Email: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telephone: +49 251 411-1604
Fax: +49251 411-2165
Internet address: https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht
/vergabekammer_westfalen/index.html
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: GOLDBECK West GmbH, GB Büro RR
Size of the economic operator: Large
Registration number: DE266685549
Postal address: Rheinpromenade 4
Town: Monheim am Rhein
Postcode: 40789
Country subdivision (NUTS): Mettmann (DEA1C)
Country: Germany
Email: eckehard.schmidt@goldbeck.de
Telephone: +49 (2173) 94458-150
Internet address: http://goldbeck.de
Roles of this organisation: 
Tenderer
Beneficial owner: 
Nationality of the owner: Germany

mailto:stefan.mager@luther-lawfirm.com
https://www.bochum.de/
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht/vergabekammer_westfalen/index.html
https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht/vergabekammer_westfalen/index.html
mailto:eckehard.schmidt@goldbeck.de
http://goldbeck.de
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Winner of these lots: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: d6f27fc5-96a4-40a5-93bd-0cc400b4b113  -  01
Form type: Result
Notice type: Contract or concession award notice – standard regime
Notice subtype: 29
Notice dispatch date: 07/04/2026 11:54:42 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 239368-2026
OJ S issue number: 68/2026
Publication date: 08/04/2026
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